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Anderungsverzeichnis

Erganzungen vom 28.09.2026 gegeniiber der vorliegenden Genehmigungsstatik vom 26.08.2026.

Nr. Abschnitt Durchgefiihrte Anderung Seite

Nutzlasten nach Tabelle 6.1DE erlautert; B1, E1.1 und abgegrenzt.
1 E5 Bestandsansatz 5,00 kN/m?, 23-26
Neue Nutzlast (Blronutzung, Kategorie B1): gk = 2,0 kN/m?2.

Aufmald, Restquerschnitte und Auflagerzustand gefordert. Auflagerflachen Bestand

2 K1 135 cm? und neu 400 cm? erganzt; 28
3 K2 0,50 MN/m? als vorlaufiger Druckfestigkeitsansatz gekennzeichnet. 29
4 K6 Nichttragende Funktion fir das Gebaudetragwerk klargestellit. 34
5 3.4und 6 Brandschutzangaben Uberarbeitet. 8
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1. Allgemeines

Dieser Tragwerksbericht umfasst den aktuellen Bearbeitungsstand der Planung zum Tragwerk der
geplanten BaumalRnahme, welcher sich am Fertigstellungsgrad der Objektplanung und den jeweils
beteiligten Fachplanern orientiert. Der Bericht wird planungsbegleitend Uber die entsprechenden

Leistungsphasen aktualisiert und angepasst.

2. Bauvorhaben

2.1 Lage
Das Bauvorhaben liegt an der Bahnhofstralte 61 in 91757 Treuchtlingen

2.2 Projektbeschreibung

Das Bauvorhaben umfasst die Modernisierung eines Empfangsgebaudes in Treuchtlingen. Das
Objekt besteht aus einem Baukdrper mit zwei Kopfbauten und einem Zwischenbau.
Die Konstruktion erfolgt in Massivbauweise mit Mauerwerkswanden und Holzbalkendecken. Als
Dachkonstruktion ist eine Holzkonstruktion mit Ziegeleindeckung ausgefiihrt.
Das Gebaude weist folgende AuRenabmessungen auf:
Gebdude: B =14m,

L=63m,

Hohe bis Traufe = 8,00 m,

Hoéhe bis First = 10,50 m

2.3 Statische Struktur

Das Gebaude wurde in Mauerwerksbauweise errichtet.

Die tragenden AuRenwande bestehen aus Mauerwerk. Die Innenwande sind ebenfalls als tragende
Mauerwerkswande ausgefihrt.

Die vorhandenen Deckenkonstruktionen bestehen je nach Gebaudebereich aus
Holzbalkendecken, Stahlsteindecken, Massivdecken sowie Kellergewodlbedecken.

Das Dach wurde als Satteldach mit einem liegenden Stuhl ausgefiihrt.

Die Grundung erfolgt Gber Streifen- und Einzelfundamente.

2.4 Neue Bauteile

Im Zuge der Modernisierung werden einzelne neue tragende Bauteile in Form von Stahltragern,
Ziegelstiirzen und Verstarkungsmaflinahmen eingebaut.

Konstruktiv bewehrte Bodenplatte im Erd- und Kellergeschoss mit einer Dicke von 12 cm.

Zwei Fundamentsockel aus unbewehrtem Beton fir die Aufstellung der Warmepumpe im

Aulenbereich.
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3. Planungsgrundlagen

3.1 Normen und Vorschriften

Die statischen Berechnungen und Bemessungen erfolgen unter Berlicksichtigung der geltenden

Eurocodes sowie der zugehdrigen nationalen Anhange (NA). Im Einzelnen werden folgende

Normen und Regelwerke angewendet:

3.2 Literatur

Keine Literatur

DIN EN 1990/NA — Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung, Dezember
2010

DIN EN 1991-1-1/NA Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-1:
Allgemeine Einwirkungen —Wichten, Eigengewicht, Nutzlasten im Hochbau,
Dezember 2010

DIN EN 1991-1-3/NA Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-3:
Allgemeine Einwirkungen —Schneelasten, Dezember 2010

DIN EN 1991-1-4/NA Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-4:
Allgemeine Einwirkungen —Windlasten, Dezember 2010

DIN EN 1992-1-1/NA— Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton-
und Spannbetontragwerken, Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln
fir den Hochbau, Januar 2011

DIN EN 1993-1-1/NA- Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von
Stahlbauten, Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln flr den
Hochbau, Oktober 2022

DIN EN 1995-1-1/NA- Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von
Holzbauteilen, Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln fir den
Hochbau, Dezember 2010

DIN EN 1996-1-1/NA Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten, Teil 1
-1 Allgemeine Regeln fiir bewehrtes und unbewehrtes Mauerwerk, September
2019

DIN EN 1997-1-1/NA Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik,
Teil 1 Allgemeine Regeln, Méarz 2014

DIN EN 1998-1-1/NA Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben, Teil 1
Grundlagen, Erdbebeneinwirkungen und Regeln fir den Hochbau, Dezember
2010

DIN 1054 Baugrund, Sicherheitshinweise im Erd- und Grundbau, Erganzende
Regelungen zur DIN EN 1997-1, April 2021

DIN EN 206 Beton, Festlegungen, Eigenschaften, Herstellung und Konformitat,
Juni 2021

3.3 Baugrundgutachten

Ein Baugrundgutachten liegt nicht vor

3.4 Brandschutzgutachten

Das objektspezifische Brandschutzkonzept ist fur die Ausflihrung verbindlich.
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3.5 Schallschutzgutachten

Fir die Verbesserung des Schallschutzes kénnen bestehende und nichttragende Wande

entsprechend ertlichtigt werden.

3.6 Denkmalschutz

Das Gebaude steht nicht unter Denkmalschutz.

3.7 GEG-Berechnung

Eine GEG-Berechnung wird noch vorgelegt.

3.8 Objektplanung
Die Objektplanung erfolgt durch BEUCON GmbH.

3.9 Bestandsunterlagen (vom AG zur Verfiigung gestelit)

Als Bestandunterlagen liegen Grundrisse und Schnitte vor.

4. Material

- Bestandsmauerwerk: Mauerziegel Mz 12/ Il (Festigkeitsklasse 12, Mdrtelgruppe II)
- Holz: Nadelholz Schnittklasse S10, Festigkeit C24

- Fundamentsockel: Unbewehrter Beton C25/30, Expositionsklasse XC2.

- Neue Bodenplatte im EG+KG:

Beton C20/25, Expositionsklasse XC2
Betonstahl B500A
Bewehrungsmatte Q257A

5. Dauerhaftigkeit

5.1 Holztragwerk

Fur den Holzschutz missen keine MalRnahmen ergriffen werden.

5.2 Stahl

Im Kellergeschoss wurden Korrosionsschaden an einzelnen Stahltragern festgestellit.

Die erforderlichen Sanierungsmaflinahmen sind unter den Positionen K1 bis K4 beschrieben.
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6. Brandschutz

Alle vorhandenen und neu eingebauten Stahlbauteile werden brandschutztechnisch entsprechend
den jeweiligen Anforderungen verkleidet. Dies gilt insbesondere fiir Stahltrager, Stahlstiitzen,
Tarstirze, Z-Profile, Winkel und Auflagerkonstruktionen einschlieRlich der zugehdérigen
Anschlisse und Befestigungen.

Die Festlegung der erforderlichen Feuerwiderstandsdauer sowie die entsprechende Darstellung
und konstruktive Ausbildung liegen bei der Objektplanung bzw. dem Brandschutzplaner. Die
Ausfuhrung erfolgt gemaf Brandschutzkonzept und den Verwendbarkeits- bzw.
Anwendbarkeitsnachweisen des gewahlten Brandschutzsystems.

7. Schallschutz
Belange des Schallschutzes werden spater behandelt.
Es liegt kein Schallschutzgutachten zu dem Gebaude vor. Wir empfehlen dringend ein
Schallschutzgutachten erstellen zu lassen. Gerade bei Bauwerken mit Holzbalkendecken ist der
Deckenaufbau und die Ausfiihrung essenziell. Der Deckenaufbau hat relevante Auswirkungen auf
die statischen Berechnungen.

8. Denkmalschutz
Das Gebaude steht nicht unter Denkmalschutz.

9. Griindung
Bei der vorliegenden Modernisierung werden keine Eingriffe in die Grindung vorgenommen.
Die AuReneinheit der Warmepumpe wird auf zwei neu herzustellenden Fundamentsockeln aus

unbewehrtem Beton gegrindet. Die Griindung erfolgt auf tragfahigem, ausreichend verdichtetem

und frostsicherem Untergrund.
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10. Lastansatze

10.1  Stindige Lasten
Standige Lasten nach DIN EN 1991

10.2 Wind
Nach DIN EN 1991-1-4

Windzone 1, Binnenland
Windausdruck q = 0,55 kN/m?

10.3 Schnee
Nach DIN EN 1991-1-3

Schneelastzone: 1a
Schneelast: sk = 1,00 kN/m?

11. Gebrauchstauglichkeit

Bauteil

Durchhang

Kombination

Durchbiegung

Kombination

Trager

11300

quasi-standig

1/300

quasi-standig

Kragarm

17100

quasi-standig

17100

quasi-standig

Die bestehende Konstruktion zeigt keine sichtbaren Schaden und keine GbermaRig gro3en
Durchbiegungen.
Hier besteht kein Handlungsbedarf.

12. Konstruktion und Umfang der statisch relevanten Arbeit
Bei den folgenden Nachweisen handelt es sich um Uberschlagige Vorbemessungen zur
Abstimmung mit der Objektplanung und zur Dokumentation der Zwischenzustande. Diese missen
in den folgenden Leistungsphasen konkretisiert werden.
Die statisch relevanten Mallnahmen umfassen die Nachrechnung der bestehenden

Holzbalkendecke, die Herstellung und Anderung von Tiréffnungen, den Einbau neuer Stahltrager

und Ziegelstiirze sowie die Sanierung korrosionsgeschadigter Stahltrager im Kellergeschoss
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121 Decke liber 1.0G

12.1.1 Pos. 101 — Holzbalkendecke liber Zwischengeschoss

Bestand
Die Decke uber den Raumen Z1.003 und Z1.004 ist als zweifeldrige Holzbalkendecke aus
Nadelholz der Sortierklasse S10 (entspricht naherungsweise Festigkeitsklasse C24)
ausgefihrt.
Vorhandene Balken:

e Querschnitt: b/h = 16/24 cm

e Achsabstand: a =85 cm

e System: Zweifeldtrager

Geplante MaBnahme:

Im Zuge der energetischen Sanierung wird auf der obersten Geschossdecke eine zusatzliche
Warmedammung einschlieRlich einer begehbaren Abdeckung vorgesehen.

Lastannahmen:

Standige Lasten

Lastart Belastung
Warmedammung mit Holzplatte 0,35 kN/m?
Brettlage 0,18 kN/m?
Holzbalken 0,27 kN/m?
Einschubdecke (10 cm) 1,50 kN/m?
Putzunterseite 0,35 kN/m?
Abgehangte Decke 0,25 kN/m?
Summe gk 2,90 kN/m?
Verdnderliche Lasten
Speicher- bzw. Spitzbodenlast: gk = 2,00 kN/m?
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Position: 101 Holzbalkendecke liber ZG
Durchlauftriager (x64) DLT+ 02/25 (FRILO R-2025-2/P07)

Grundparameter
Holztrager tber 2 Felder (e = 85.0 cm) Nadelholz C24 DIN EN 1995-1-1/NA:2013-08

System
Systembild
I
1.70
Y
I
247
| B Yyvy ] A Yy vy | Y Yyvyy A )
Holztrager Nadelholz C24, e=85.0cm 16/24
//
1
| 4.55 4.90 ‘
| 1 |
18 439 20 474 18
} 9.45 L
Material
Nadelholz C24, gemaR EN 338:2016
1:m,k ft,O,k ft,90,k EO,mean E90,mean Gmean Pk
fuk fe,0k fe.90k Eo,05 Eo0,05 Gos Pm
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?] [kg/m?]
24.00 14.50 0.40 11000 370 690 350
4.00 21.00 2.50 7400 247 460 420
fnk : charakteristischer Wert der Biegefestigkeit
frok : charakteristischer Wert der Zugfestigkeit parallel zur Faser
fto0.k : charakteristischer Wert der Zugfestigkeit senkrecht zur Faser
Eomean @ Mittelwert des Elastizitdtsmoduls parallel zur Faser
Egomean : Mittelwert des Elastizitditsmoduls senkrecht zur Faser
Gmean . Mittelwert des Schubmoduls
Pk : charakteristischer Wert der Rohdichte
fuk : charakteristischer Wert der Schubfestigkeit
feox : charakteristischer Wert der Druckfestigkeit parallel zur Faser
fe.00x : charakteristischer Wert der Druckfestigkeit senkrecht zur Faser
Eo,05 : 5%-Fraktilwert des Elastizitdtsmoduls parallel zur Faser
Ego0,05 . 5%-Fraktilwert des Elastizitdtsmoduls senkrecht zur Faser
Gos : 5%-Fraktilwert des Schubmoduls
Pm : Mittelwert der Rohdichte
Geometrie
Querschnitte
Name ly I, W, W, A
[cm4] [cm4] [cm?] [cm?] [cm?]
16/24 18432 8192 1536 1024 384.0
Querschnitt ist konstant Uber gesamte Tragerlange.
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Auflager (Lagerbedingungen)
Verdrehungen”
Nr x Breite Tiefe ke uy uz (O} (ON P,
[m] [ecm]  [cm] [kKN/m]  [KN/m] [KNm/rad] [KNm/rad] [kNm/rad]
1 0.00 18.0 12.0 1.00 -1 -1 -1 0.0 0.0
2 4.55 20.0 12.0 1.00 -1 -1 0.0 0.0 0.0
3 9.45 18.0 12.0 1.00 -1 -1 0.0 0.0 0.0
-1 = starr, 0 = frei, > 0 = elastisch
Lasten
Streckenlasten aus Flachenlasten
Bezug Nr Art A L1 L2 WA1 W2 wirkt EG Zus Alt
[m  [m] [m] [kN/m?] [kKN/m?] Feldweise
System 1 GL 9.45 2.90 Nein standig
2 GL 9.45 2.00 Ja Kat. A
Bezug : Systembezogen (Vorderkante Trager) oder Feldlast
Art . 1- Gleichstreckenlast (GL), 4 - Trapezlast (TL), 5 - Dreiecklast (DL)
A . Abstand zur Last von Feldanfang oder Vorderkante Trager
EG : Lasteinwirkung
Zus : Zusammengehdrigkeitsgruppe
Alt . Alternativgruppe
Lastbezeichnungen
Nr Bezeichnung
1 Abstand 0,85 m
2 Abstand 0,85 m
Die Lastwerte werden intern mit dem Tragerabstand e = 0.85 m multipliziert.
Ubersicht der verwendeten Einwirkungen
Einwirkungen
Bezeichnung Wo Wi U] YF,inf Yrsup  KLED
standig 1.00 1.35
Kat. A: Wohngebaude 0.70 0.50 0.30 1.50 mittel
Schadensfolgeklasse CC 2 nach EN 1990 Tab. B1 -> K= 1.0 Tab. B3

Ergebnisse

Bemessungsparameter

Bemessungsnorm DIN EN 1995-1-1/NA:2013-08
Basis EN 1995-1-1/A2:2014

Sicherheitskonzept/Lastkombinatorik

Schadensfolgeklasse
W,= 0.5 fur Schnee (AE)
Kombination standiger Lasten

DIN EN 1990/NA:2010-12
CC2

nicht angesetzt

alle gleichesyr(Ya sup0derye,inf)

KLED bei Wind sehr kurz
Bemessungsparameter Holz
Nutzungsklasse 1 geschlossen und beheizt
rel.Luftfeuchte ~ 65% Ausgleichfeuchte < 12%

Schubspannungen = Tau mit red. Q
Anfangsdurchbiegung Winst = 1/300
Enddurchbiegung Whetfin = /300

Wiin = 1/200
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Zusammenfassung
Nachweis Bemessungssituation NBiegung  NSchub Nstabi  NVerformung
Tragfahigkeit standig/vortbergehend 0.38 0.72 g
Gebrauchstauglichkeit charakteristisch 0.53
YStabilitatsnachweis wurde nicht gefiihrt weil Obergurt kontinuierlich gehalten.

Tragsicherheit - Lastkombination standig/voriibergehend

SchnittgroRen
Umbhillende der Momente

18,00 My max, My min [kNm]

-12.00—

-6.00—

2.10
6.00

12.00— 960

Umhillende der Querkréfte

Vz max, Vz min [kN]

24.00
17.76
16.00 T
‘Loiz 7.45 —
8.00 2 -\.\___\\ S
e
:— = — T T -é._98
-8.00 ‘ 23 T ]
T -11.69
-16.00— —
-16.99
-24.00
Schnittgrofen
Feld Xrel X Mv,Ed Vz,Ed Lk
[m] [m] [kNm] [kN]
Feld 1 0.00 0.00 0.00 10.62 2
0.00 0.00 0.00 3.22 4
1.81 1.81 9.60 0.00 2
4.55 4.55 -16.47 -16.99 7
4.55 455 -6.91 -7.13 3
Feld 2 0.00 4.55 -6.91 7.45 3
0.00 4.55 -16.47 17.76 7
2.91 7.46 11.62 0.00 6
4.90 9.45 0.00 -3.98 5
4.90 9.45 0.00 -11.69 6

Seite 13



Projekt: 450 Modernisierung Bahnhof Treuchtlingen

Genehmigungsstatik LPH 4

Bau Energie Umwelt Consult GmbH
Biegung
Feld X My 4 Omvyd Kerit,y KMy Kmod fy.d n Lk
[m] [KNm] [N/mm?] [N/mm?]
Feld 1 4.55 -16.47 -10.72 1.00 1.00 0.80 14.77 0.73 7
Feld 2 4.55 -16.47 -10.72 1.00 1.00 0.80 14.77 0.73 7
Der Beiwert kh wurde bei der Berechnung von fmyd nach EN 1995 3.2(3) berticksichtigt.
Schub
Stutze Xrel Xabs Vz,d Td kmod fV.Z.d n Lk
[Nr] [m] [m] [kN] [N/mm?] [N/mm?]
1 rechts 0.30 0.30 8.86 0.35 0.80 246 028 2
2 links 0.34 4.21 -14.99 -0.59 0.80 * 246  0.37 7
rechts 0.34 4.89 15.76 062 080 * 246 038 7
3 links 0.30 9.15 -9.92 -0.39 0.80 246 0.31 6
Der Beiwert kcr = 0.50 wurde bei der Berechnung nach DIN EN 1995-1-1 NDP 6.1.7 (2)
bericksichtigt.
* ker nach DIN EN 1995-1-1 NDP 6.1.7(2) um 30% erhoht.
Verformungen
Umhdillende der Verformunaen - Gebrauchstaualichkeit
050, YZmaxvz min [cm]
W -0.07 0.02
\“\ ! /// \\‘\\ ‘ ’/4
T~ ot - ~ _ >
0.50 \H‘\\L”’//f T - 0.27 ‘//
1.00 0.79 T e _4/‘/'/
1.50 i
Nachweis der Gebrauchstauglichkeit
loff Stelle Nachweis Wq Wq w Wiim n Lk
[m] (m] [cm]
Feld 1 4.55 1.92 inst z 0.25 0.33 0.58 1.52 0.38 11
4.55 1.92 net,fin z 0.40 0.16 0.56 1.52 037 12
4.55 1.92 fin z 0.40 0.39 0.79 2.28 035 13
Feld 2 4.90 2.58 inst z 0.41 0.44 0.84 1.63 0.52 8
4.90 2.84 net,fin z 0.66 0.21 0.87 1.63 053 10
4.90 2.84 fin z 0.66 0.51 1.17 2.45 0.48 9
lesf . effektive Lédnge
Stelle : Stelle der Durchbiegung
Nachweis : Anfangs-/Endverformung (Richtung)
Wg . Verformung infolge standiger Last
Wq : Verformung infolge veranderlicher Last
w : Verformung gesamt
Wiim : zulassige Verformung
n : Ausnutzungsgrad
Lk : Nr. der Lastkombination
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12.1.2 Pos. 102 — Holzbalkendecke liber 1.0G, Siidfliigel

Bestandsdecke ohne Veranderung der tragenden Konstruktion:

Bestehende Konstruktion:

Die Deckenbalken werden tiber einem Uberzug und einer Zugstiitze in den liegenden Stuhl
hochgehangt.

Dach und Decke tragen sich selbst, Auflagerung erfolgt nur auf den beiden AuRenwanden und
den dicken tragenden Mauerwerks-Innenwanden.

Keine Belastung im Bereich der Decke tiber EG mit einer Spannweite von ca. 7,00 m.

Keine Veranderung der Konstruktion, daher keine Berechnung erforderlich.

Im 1. OG werden im Bereich Gber dem grofsen Raum im EG alle gemauerten Wande entfernt
und durch nichttragende Trockenbauwande ersetzt.

Hier findet eine wesentliche Entlastung der Decke iber EG in diesem Bereich statt!

Siehe auch Pos. 107.

Die Decke Pos. 102 und der darliberliegende Dachstuhl tragen sich selbst, keine weiteren

Nachweise!
A B C
| \ \
| \ \
| . | |
| Schnitt B-B | |
| 7615 | a3 |
| | | |
| > /\ - ‘
| ~Iq IS |
| = 102 |
| = [ Decke Uber 1.0G liegender Stuhl ‘
A 7 T
_____ A // - ‘ T \\ ‘ Ny \\ o
S ‘ | |
| : \
| | L, o5 |
| o7 \ \
| IAbbruch Wande| | |
T
| \ i \
______ | _ ‘ __ | 7 I
= \\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\W\\\\\\mw\\\\\\\\\\\\\\\i\\\\\\\\\\\\ EH 1 L \
| | | |
777777 1 I N /| R - - E
| | \ \
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12.1.3 Pos. 103 - Neue Tiiréffnung: Einbau 2 x HEB120
Bestand:
In einer bestehenden tragenden Mauerwerkswand wird eine neue Turéffnung hergestellt.
Die geplante Tiroffnung besitzt folgende Abmessungen:
e Breite: 0,92 m
e Hohe: 2,00 m

Geplante MaBnahme:

Zur Herstellung der neuen Turdffnung wird das bestehende Mauerwerk im Bereich der
Offnung abgebrochen.

Zur Lastabtragung des tiber der Offnung verbleibenden Mauerwerks werden zwei Stahltrager
HEB 120 aus Stahl S235 eingebaut. Die Stahltrager werden beidseitig der Mauerwerkswand
angeordnet und kraftschliissig miteinander verbunden.

Die Auflagerung erfolgt auf dem bestehenden Mauerwerk mit einer Auflagerlange von
mindestens 20 cm je Seite.

Nach dem Einbau der Stahltrédger kann die Turéffnung mit einer lichten Breite von 0,92 m und
einer Héhe von 2,00 m hergestellt werden.

i;:’!:"
103
™\ |pxHEB 120, 5 235
e
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12.1.4 Pos. 104 - Neue Tiroffnung: Ziegelsturz mit Ausmauerung
Bestand:
In einer bestehenden Mauerwerkswand befindet sich eine vorhandene Offnung mit den
Abmessungen:
e Breite: 0,80 m
e Hohe: 1,92 m

Die Offnung wird im Zuge der Modernisierung nicht mehr benétigt.

Geplante MaBnahme:

Die bestehende Offnung wird mit Mauerwerk geschlossen und entsprechend dem
vorhandenen Wandaufbau ausgemauert.

Zur Aufnahme der Lasten aus dem dariberliegenden Mauerwerk wird im oberen Bereich der
Offnung ein Ziegelsturz eingebaut.

Der Anschluss des neuen Mauerwerks an das Bestandsmauerwerk erfolgt kraftschlissig.
Hierfur sind geeignete Mauerwerksverbinder oder Anschlussbewehrungen vorzusehen.
Die Ausmauerung ist in Material, Festigkeitsklasse und Wanddicke an den vorhandenen
Wandbestand anzupassen.

80i LT: b a[‘ :_ ch
2 N 192
104

Ziegelstiirz mit Ausmauern

12.1.5 Pos. 105 - Einbau 2 x HEB120

Die konstruktive Ausbildung erfolgt analog zu Pos. 103

Seite 17



Projekt: 450 Modernisierung Bahnhof Treuchtlingen

|
Genehmigungsstatik LPH 4 |

Bau Energie Umwelt Consult GmbH

12.1.6 Pos. 106 — VergroRerung einer Tiréffnung in der AuBenwand im 1.0G

Bestand:
In einer bestehenden tragenden AuRenwand aus Mauerwerk mit einer Wanddicke von 48 cm
wird eine vorhandene Offnung erweitert.

Die geplante Turdffnung besitzt folgende Abmessungen:
e DBreite:0,92m
e Hohe: 2,10 m

Uber der Offnung befindet sich bestehendes Mauerwerk.

Geplante MaBnahme:

Zur Herstellung der neuen Turéffnung wird das bestehende Mauerwerk im Bereich der
Offnung abschnittsweise zuriickgebaut.

Zur Lastabtragung des tiber der Offnung verbleibenden Mauerwerks werden drei Stahltrager
HEB 120 aus Stahl S235 eingebaut.

Die Stahltrager werden innerhalb der Wandebene angeordnet und entsprechend der
Wanddicke von 48 cm ausgebildet. Die Trager sind kraftschliissig miteinander zu verbinden.

Die Auflagerung erfolgt auf dem bestehenden Mauerwerk mit einer Auflagerlange von
mindestens 20 cm je Seite.

Nach dem Einbau der Stahltrager wird die Tur6ffnung auf eine lichte Breite von 0,92 m und
eine Hohe von 2,10 m erweitert.

Die Ausfuhrung hat abschnittsweise unter ausreichender Sicherung des Bestandsmauerwerks
zu erfolgen.

- [106
) g Bx HEB 120, S 23:
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12.1.7 Pos. 107 — Abbruch nichttragende Wande

Im Bereich im 1.0G unter dem liegenden Stuhl werden alle gemauerten und nichttragende
Waénde entfernt.

Dadurch wird die Decke Uber EG merkbar entlastet.
Siehe auch Anmerkungen bei Pos.102!

Die neuen nichttragenden Innenwande als Trockenbauwande brauchen nicht nachgewiesen
zu werden.

A B C

\ I \
\ | \
; Schnitt B-B : ;
| 7,61 | 41 L
| | | |
| | \
| |
| |
| |
| |

|
| L3
102
Decke ber 1.0G liegender Stuhl
T

\
\
« | i I
\
\

|

} Abbruch Wande|
T

| |

éﬁr 105
07 |
|
|
|

Seite 19



Projekt: 450 Modernisierung Bahnhof Treuchtlingen

|
Genehmigungsstatik LPH 4 |

Bau Energie Umwelt Consult GmbH

12.2

12.2.1

Decke liber EG

Pos. E1 — Neue Tiir6ffnung: Einbau 3x HEB 120

Bestand:

In einer bestehenden tragenden Mauerwerkswand mit einer Wanddicke von 50 cm wird eine
neue Turoffnung hergestellit.

Die geplante Turoffnung besitzt folgende Abmessungen:
e Breite: 1,05 m
e Hobhe: 2,10 m

Uber der Offnung befindet sich bestehendes Mauerwerk.

Geplante MaBnahme:

Zur Herstellung der neuen Turéffnung wird das bestehende Mauerwerk im Bereich der
Offnung abschnittsweise zuriickgebaut.

Zur Lastabtragung des tiber der Offnung verbleibenden Mauerwerks werden drei Stahltrager
HEB 120 aus Stahl S235 eingebaut.

Die Stahltrager werden innerhalb der Wandebene angeordnet und entsprechend der
Wanddicke von 50 cm ausgebildet. Die Trager sind kraftschliissig miteinander zu verbinden.
Die Auflagerung erfolgt auf dem bestehenden Mauerwerk mit einer Auflagerlange von
mindestens 20 cm je Seite.

Nach dem Einbau der Stahltrdger kann die Turoéffnung mit einer lichten Breite von 1,05 m und
einer Hohe von 2,10 m hergestellt werden.

- E1
' PBxHEB 120, S 235
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12.2.2 Pos. E2+E3 — Neue Tiiréffnung: Einbau 1x HEB 120

Bestand:
In bestehenden tragenden Mauerwerkswanden mit einer Wanddicke von 18 cm werden neue
Taréffnungen hergestelit.

Die geplanten Turoffnungen besitzen folgende Abmessungen:

Position Breite Hohe
E2 0,85m 2,10 m
E3 1,05 m 2,10 m

Uber den Offnungen befindet sich bestehendes Mauerwerk.

Geplante MaBnahme

Zur Herstellung der neuen Turéffnungen wird das bestehende Mauerwerk im Bereich der
Offnungen abschnittsweise zuriickgebaut.

Zur Lastabtragung des iiber den Offnungen verbleibenden Mauerwerks wird jeweils ein
Stahltrager HEB 120 aus Stahl S235 eingebaut.

Die Auflagerung erfolgt auf dem bestehenden Mauerwerk mit einer Auflagerlange von
mindestens 20 cm je Seite.

Nach dem Einbau der Stahltrager kdnnen die vorgesehenen Tirdéffnungen entsprechend den
dargestellten Abmessungen hergestellt werden.

Die Ausfuhrung hat abschnittsweise unter ausreichender Sicherung des Bestandsmauerwerks
zu erfolgen.

|

E3
J1x HEB 120, S 235

83%i.Lich
210
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12.2.3 Pos. E4 - Stahlsteindecke iiber dem EG

Lastbilanz:

1. Bestand
Bauteil Berechnung Ok
Bestehender Belag, d = 8 cm 0,08%20,0 1,60 kN/m?
Ziegeldecke, d = 20 cm 0,20*18,0 3,60 kKN/m?2
Stahltrager 1 200, a=1,40 m 0,262/1,40 0,19 kN/m?
Bestand gesamt 5,39 kN/m?

2. Neubauzustand
Bauteil Berechnung dk
Linoleumbelag 0,02 kN/m?
Dispersionskleber 0,01 kN/m?
Schwimmender Estrich, d =5 cm 0,05*20,0 1,00 kN/m?
Trittschalldammung, d =2 cm 0,02*1,5 0,03 kN/m?
Ziegeldecke Bestand, d = 20 cm 0,20*18,0 3,60 kN/m?
Stahltrager | 200 Bestand, a= 1,40 m 0,262/1,40 0,19 kN/m?
Abhangdecke 0,30 kN/m?
Neubauzustand gesamt 5,15 kN/m?

Vorhandene Konstruktion der Decke Uber EG mit ca. 7m Spannweite:

- Ziegeldecke mit bewehrten Stahlbetontragern Spannweite 1,40 m
- Nebentrager | 200 im Abstand 1,40 m

- Haupttrager (2 Stlck) mit je 2 Stahltragern HEB 220

- siehe Positionsplan

Der bestehende Bodenbelag mit einer Dicke von ca. 8 cm wird vollstandig zurlickgebaut. Die
vorhandene Ziegeldecke sowie die Stahltrager | 200 im Abstand von ca. 1,40 m bleiben

erhalten.
Unter Berlcksichtigung des neuen FuRbodenaufbaus und der neuen Abhangdecke mit ergibt
sich:

Jk,Bestand = 5,39 kN/m?

Jk,neu = 5,15 kN/m?

Damit liegt gegentiber dem Bestandszustand eine geringfligige Entlastung von 0,24 kN/m?
vor. Die Nutzung des Bereichs und die daraus resultierende charakteristische Nutzlast bleiben
gegenuber dem Bestand unverandert.

Da die standige Deckenlast reduziert wird und die Nutzlast unverandert bleibt, ergibt sich

insgesamt keine Erhéhung der mafligebenden Deckenbelastung. Eine erneute statische
Berechnung der bestehenden Decke Uber dem Erdgeschoss ist daher nicht erforderlich.
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12.2.4 Pos. E5 — Neuer Bodenaufbau auf der Decke im ZG

Nutzung und Grundlage der Nutzlasten

Fur Pos. E5 wird eine bisherige Nutzung als Lager und eine neue Nutzung als Buro zugrunde
gelegt. Die charakteristischen Nutzlasten ergeben sich aus DIN EN 1991-1-1 in Verbindung
mit DIN EN 1991-1-1/NA, Tabelle 6.1DE. Diese nationale Tabelle ersetzt die Tabellen 6.1 und
6.2 der Grundnorm.

Bei der bisherigen Nutzung als Lager wird von einer Verkehrslast von 5,0 kN/m2 ausgegangen
(Tabelle 6.1 DE: Kategorie E1.1).

Fir die neue Buronutzung ohne schweres Gerat gilt Kategorie B1 mit gk = 2,00 kN/m>2.
(Tabelle 6.1 DE: Kategorie B1).

Kategorie Anwendungsbereich gk kN/m?  Qx kN
B1 Biroflachen und zugehorige Flure ohne schweres Gerat 2,0 2,0
E1 1 Fabrik- und Werkstattflachen mit leichtem Betrieb; 5.0 4.0

GroRviehstalle

Quelle: Tabelle 6.1DE. Die vollstdndige Tabelle ist am Ende von Pos. E5 wiedergegeben.

Lastbilanz des Bodenaufbaus

Bestand

Standige Flachenlast

Holzbretter, d = 2,5 cm 0,025 *5,0 0,13 kN/m?2
Lagerholzer 6/8 cm, a = 65 cm (0,06 * 0,08/0,65) * 5,0 0,04 kN/m?
giQSSCf;umb aus Brettern, Stroh und Erde, 0,08 * 15,0 1,20 KN/m?

Gesamt: 1,37 kN/m?
Nutzlast Kategorie E1 5,00 kN/m?

Charakteristische Gesamtflachenlast:
Ok,Bestand + (k,Bestand = 1,37 + 5,00= 6,37 kN/m?

Bemessungswert der Flachenlast:

(d,Bestand =1,35*1,37 + 1,50 * 5,00
= 9,35 kN/m?
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Riickbau
Die vorhandenen Holzbretter werden vollsténdig entfernt.

Ok Riickbau = 0,13 kN/m?

Jk,Bestand,verbleibend = 1,37 = 0,13 = 1,24 kN/m?
Neuer Bodenaufbau:
Standige Flachenlast
Fliesen einschliellich Kleber, d = 1,5 cm 0,015 *22,0 0,33 kN/m?
Abdichtung in Feuchtraumen 0,02 kN/m?
Schwimmender Estrich, d = 6 cm 0,06 * 20,0 1,20 kN/m?
PE-Folie 0,01 kN/m?
Trittschalldammung, d = 2 cm 0,02*1,5 0,03 kN/m?
Zusatzliche Dammung 0,05 kN/m?
Dampfsperre 0,01 kN/m?
OSB-Platte, d = 2,5 cm 0,025 *6,5 0,16 kN/m?

Gesamt: 1,81 kN/m?

Nutzlast Kategorie B1 2,00 kN/m?

Neubauzustand

Standige Flachenlast einschliellich neuem Bodenaufbau:

Okneu = Jk,Bestand,verbleibend + gk Aufbau,neu

Oknew = 1,24 + 1,81 = 3,05 kN/m?
Charakteristische Gesamtflachenlast:

Okneu + Qkneu = 5,05 KN/m?
Bemessungswert der Flachenlast:

Qdres = 1,35%3,05+ 1,50 * 2,00

= 7,12 kN/m?
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Vergleich und Beurteilung
Die standige Flachenlast erhoht sich durch den neuen Bodenaufbau gegentiber dem Bestand

um:

Agy = 3,05 - 1,37 = +1,68 kN/m?

Gleichzeitig reduziert sich die Nutzlast infolge der gednderten Nutzung von 5,00 kN/m? auf
2,00 kN/m=.

Dadurch reduziert sich die charakteristische Gesamtflachenlast um:

AQk,ges=5,056-6,37  =-1,32 kN/m?

Auch der Bemessungswert der gesamten Flachenlast reduziert sich um:

Aga=7,12-9,35 =-2,23 kN/m?

Fazit

Die maRRgebende Deckenbelastung ist im Neuzustand geringer als im Bestandszustand.
Eine erneute statische Bemessung der Bestandsdecke ist daher nicht erforderlich.
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GmbH

E5 Nutzlasttabelle nach DIN EN 1991 1 1 NA

Tabelle 6.1DE — Lotrechte Nutzlasten fiir Decken, Treppen und Balkone

Spalte 1 2 3 4 5
Zeile | Kategorie Nutzung Beispiele Ik a’
kN/m? kN

i i Fur Wohnzwecke nicht geeigneter, aber zuganglicher

1 A1 | Spitzboden Dachraum bis 1,80 m lichter Hohe 10 10
Decken mit ausreichender Querverteilung der Lasten,

Py A | a Raume und Flure in Wohngebauden, Bettenraume in 15

Wohn- und &;nkmhéusem, Hotelzimmer einschl. zugehoriger ? -
Aufenthaltsraume Kichen und Bader

3 A3 wie A2, aber ohne ausreichende Querverteilung der 20° 1.0
Lasten
Flure in Burogebauden, Burofiachen, Arztpraxen ohne

4 B1 schweres Gerat, Stationsraume, Aufenthaltsraume 20 20
einschl. der Flure, Kieinviehstalle

B Buroflachen, Arbeits- | Flure und Kiichen in Krankenhausem, Hotels, Alten-

5 B2 flachen, Flure heimen, Flure in Intematen usw.; Behandlungsraume 30 30
in Krankenhausern, einschl. Operationsraume ohne ’ i
schweres Gerat; Kellerraume in Wohngebauden

6 B3 Alle Beispiele von B1 u. B2, jedoch mit schwerem Gerat 5,0 4.0
Flachen mit Tischen; z. B. Kindertagesstatten,

7 Cc1 Kinderkrippen, Schulraume, Cafés, Restaurants, 30 40
Speisesdle, Lesesdle, Empfangsraume, Lehrerzimmer

8 c2 Flachen mit fester Bestuhlung; z. B. Flachen in Kirchen, 40 40
Theatem oder Kinos, Kongresssale, Horsale, Wartesale i i

Raume, Versamm- | Frej begehbare Flachen; z. B. Museumsflachen, Ausstel-
lungsraume und lungsflachen, Eingangsbereiche in offentlichen

9 c3 | Flachen, die der An- | Gebauden, Hotels, nicht befahrbare Hofkellerdecken, 50 | 40

sammiung von Per- | sowie die zur Nutzungskategorie C1 bis C3
E sonen dienen konnen | gehorigen Flure
(mit Ausnahme von
10 C4 |unterA B,Dund L Sport- und Spielflachen; z. B. Tanzsale, Sporthallen, 50 70
festgelegten Gymnastik- und Kraftsportraume, Biihnen . ’
Kategorien). Flachen fur grode Menschenansammiungen; z. B. in

1" c5 Gebauden wie Konzertsale, Terrassen und 50 40
Eingangsbereiche sowie Tribunen mit fester Bestuhlung
Flachen mit regelmaRiger Nutzung durch erhebliche

12 Cc6 Menschenansammiungen, Tribinen ohne feste Bestuh- 75 | 100
lung

13 D1 Flachen von Verkaufsraumen bis 50 m* Grundflache in 20 20
Wohn-, Biiro- und vergleichbaren Gebauden ¢ :
14 D D2 | Verkaufsraume Flachen in Einzelhandelsgeschaften und Warenhausern 5,0 40
Flachen wie D2, jedoch mit erhohten Einzellasten infolge
L L hoher Lagerregale 20 [ i£.0
16 E1.1 Flachen in Fabriken® und Werkstatten® mit leichtem 50 40
" | Lager, Fabriken und Betrieb und Flachen in GroRviehstallen e =
Werkstitten, Stalle, 3 " e Ay
17 E El2 Lagerraume und Aligemeine Lagerflachen, einschlieBlich Bibliotheken 6,0 70
Zugange Flachen in Fabriken?® und Werkstatten@ mit mittierem

L . oder schwerem Betrieb Ll

19 T Treppen und Treppenpodeste in Wohngebauden, 30 20
Biirogebauden und von Arztpraxen ohne schweres Gerat ¥ *

20 |T¢| r Treppen und Alle Treppen und Treppenpodeste, die nicht in T1 oder 50 20
Treppenpodeste T3 eingeordnet werden konnen . .

21 T3 Zugange und Treppen von Triblinen ohne feste Sitz- 75 30
platze, die als Fluchtwege dienen . *

2 Zd Zugange, Balkone Dachterrassen, Laubengange, Loggien usw., Balkone, 40 20
und ahnliches Ausstiegspodeste ? c

Quelle: Tabelle 6.1DE einschlief3lich Funoten. Mafgebend fiir die Zuordnung unter E5 sind B1, E1.1.
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12.3 Decke liber KG

12.3.1 Pos. K1 - Stahlsteindecke mit Stahltrager 1 200, a =80 cm

Bei einer Bauteil6ffnung wurde am Steg des Stahlprofils in Tragermitte keine Korrosion
festgestellt. Diese ortliche Feststellung ersetzt nicht die Uberpriifung der tibrigen Trager- und
Auflagerbereiche.

Belastung:

Standiger Last g«=0,80 * 6,00 = 4,80 kN/m

Nutzlast pk = 0,80 * 5,0 = 4,00 kN/m

Baustoffe: S235

System, BauteilmaRe:

| 430 |

Gegebene Werte:

Bezeichnung Symbol Wert
Stutzweite I 4,30 m
Widerstandsmoment w 214 cm?
Grenzspannung ORd 100,00 N/mm?

Ermittlung des Bemessungsmoments
2

M=3-@+p

M= 4,302
T8

- (4,80 + 4,00) = 20,34 kNm

Biegespannung

M 2034 - 106

- — = = 2
o = W 214 - 103 95,04 N/mm
Nachweis
_ O 0950 < 1,00
M= oea 100,00 ’
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K1 AufmaR und Auflagerflachen

Vor Fertigung und Einbau der Auflagerkonstruktion sind Profilabmessungen, Restwanddicken,
Spannweite und Tragerabstande sowie Breite, Einbindetiefe und Zustand samtlicher
betroffener Auflager freizulegen, aufzumessen und zu dokumentieren. Wanddicke, Steinart,
Steinfestigkeit, Mortel und Fugen sind drtlich festzustellen.

Auflager Abmessungen Flache
Bestand gemaf Ansatz | 200 9x15cm 135 cm?
Neue Auflagerflache gemaf Erganzung 16 x 25 cm 400 cm?

Die tatsachlich wirksame Kontaktflache ist nach dem Aufmal} festzulegen. Fir die weitere
Berechnung wird einheitlich eine Auflagerbreite von 16 cm angesetzt. Die Auflagerflache
betragt damit:

A =16-25=400cm?

Die grofliere Auflagerflache gegenliber dem Bestand ersetzt keinen Nachweis der
Mauerwerkspressung. Der Druckfestigkeitsansatz von

£ = 0,50 MN/m?

ist vorlaufig; siehe Pos. K2.
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12.3.2 Pos. K2 — Z- Profile $S235

Auflagerkrafte von K1:

standig

10.321(
at. A- Wohngebaude

8.60 I

|
I
|
|
1L
&

Nachweis der Mauerwerkspressung

Bestehende Auflagerflache:
e Breite: 9 cm (I 200)
e Auflagerlange: ungeféhr 15 cm

Auflagerflache alt:
Aar=9*15 =135 cm?

Auflagerflache neu:
Aneu =25 cm * 16 cm = 400 cm?

somit grélRer als Bestand.

10.32“

8.60 I

17

2y

23

17

2y

Hier wird die zulassige Druckspannung fiir Bestandsmauerwerk von 0,50 MN/m?

angenommen.
Vorhandene Mauerwerksspannung:

OMauer = (10,3 + 8,6) / (25 * 16)
=18,9/400 = 0,047 kN/cm?

= 0,47 MN/m?
Nachweis:
OMauer = 0,47 MN/m? < fa = 0,50 MN/m?
— Nachweis erfiillt.
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Nachweis der Biegespannung des Z-Profils

Das Z-Profil wird fir den Biegespannungsnachweis als Kragarm angesetzt.
Bemessungslast:

Ves=1,35*10,32 + 1,50 * 8,60 = 26,83 kN
Auskragung: 1=0,17m
Die Bemessungslast wird Gber die Auskragung gleichmaRig verteilt angesetzt:
Qed =Ved/ |
=26,83/0,17
=157,7 kN/m

Widerstandsmoment des Z-Profils:

Fir:
b=25cm;t=2,0cm

ergibt sich:
W=b*t/6
W=25%2,0%/6
W =16,67 cm?®

Maximales Biegemoment des Kragarms:
Med =Qea*I?/2
=157,7*0,17%/ 2
=2,28 kNm
=228 kNcm

Biegespannung:

OEd =Mea /W
=228/16,67
= 13,7 kN/cm?
=137 N/mm?

Far Stahl S235 mit t <40 mm:

fyk = 240 N/mm?
fya =240/1,1 =218 N/mm?
Damit:
OEd =137 N/mm? < fya = 218 N/mm?
n =137/218=10,63 < 1,00

— Der Biegespannungsnachweis des Z-Profils ist erfiillt.

Seite 30



. . e N 1
Projekt: 450 Modernisierung Bahnhof Treuchtlingen
Genehmigungsstatik LPH 4 |

Bau Energie Umwelt Consult GmbH

12.3.3 Pos. K3 — Ausbau des bestehenden Stahltrigers und Ausmauerung der Offnung

Bestand:
Im Kellergeschoss befindet sich eine bestehende Offnung, welche durch einen Stahltrager
Uberspannt wird.

Der Stahltrager wird im Zuge der Umbaumalfinahmen nicht mehr bendtigt.

Geplante MaRnahme:

Der vorhandene Stahltrager wird vollstandig zurtickgebaut.

Die bestehende Offnung wird anschlieRend entsprechend dem vorhandenen Wandaufbau mit
Mauerwerk geschlossen. Die Ausmauerung erfolgt in gleicher Wanddicke wie das
Bestandsmauerwerk und ist hinsichtlich Materials und Festigkeitsklasse an den Bestand

anzupassen.

Durch die Ausmauerung wird die Wand als durchgehendes tragendes Bauteil
wiederhergestellt. Die Lastabtragung erfolgt nach Abschluss der Arbeiten Uiber das neu

hergestellte Mauerwerk.

Der Anschluss an das Bestandsmauerwerk ist kraftschlissig herzustellen. Hierfur sind
geeignete Mauerwerksverbinder oder gleichwertige Mallnahmen vorzusehen.

Die genaue Lage der MalRnahme ist den Positionsplanen zu entnehmen.

0 e

g
1
g

m L

usbau des bestehenden Stahitragen
wsmauerung der Offnung
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12.3.4 Pos. K4 — Neue Tiiroffnung mit Ziegelsturz

Bestand:
In einer bestehenden tragenden Mauerwerkswand wird eine neue Turéffnung hergestellt.
Die geplante Turéffnung besitzt folgende Abmessungen:

e Breite: 0,80 m

e Hohe: 2,10 m

Uber der Offnung befindet sich bestehendes Mauerwerk.

Geplante MaBnahme:

Zur Herstellung der neuen Turdffnung wird das bestehende Mauerwerk im Bereich der
Offnung abschnittsweise zuriickgebaut.

Zur Lastabtragung des tiber der Offnung verbleibenden Mauerwerks wird oberhalb der
Offnung ein Ziegelsturz eingebaut.

Die Auflagerung des Ziegelsturzes erfolgt auf dem bestehenden Mauerwerk mit ausreichender
Auflagerlange gemal Herstellerangaben.

Nach dem Einbau des Ziegelsturzes kann die geplante Turéffnung hergestellt werden.
Die genaue Lage und die Abmessungen der Offnung sind den Positionsplanen zu entnehmen.

Die Ausfuhrung hat abschnittsweise unter ausreichender Sicherung des Bestandsmauerwerks
zu erfolgen.

U006
Keller

K4

Einbau eines Ziegelsturzes
I
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12.3.5 Pos. K5 - Erneuerung eines Stahltragers

Bestand:

Im Kellergeschoss befindet sich ein bestehender Stahltrager, der infolge langjahriger
Feuchtigkeitseinwirkung Korrosionsschaden aufweist.

Zur Sicherstellung der Dauerhaftigkeit und Tragfahigkeit ist der vorhandene Stahltrager zu
ersetzen.

Geplante MaBnahme:

Der bestehende Stahltrager wird vollstandig zurtickgebaut.

Als Ersatz werden 3 neue feuerverzinkte Stahltrager HEB 100 aus Stahl S235 eingebaut. Die
drei Stahltrager werden innerhalb der Wand entsprechend der Wanddicke angeordnet und
kraftschliissig miteinander verbunden.

Die Auflagerung erfolgt auf dem vorhandenen tragfahigen Mauerwerk. Die erforderlichen
Auflagerlangen sind entsprechend den statischen Anforderungen sicherzustellen.

Die Feuerverzinkung dient dem dauerhaften Korrosionsschutz der neu eingebauten
Stahlbauteile.

Vor Beginn der Arbeiten sind vorhandene Leitungen im Bereich des Stahltragers sowie der
Auflagerbereiche gegebenenfalls umzulegen.

Die genaue Lage und Ausbildung der MalRnahme sind den Positionsplanen zu entnehmen.

Die Ausfuihrung hat abschnittsweise unter ausreichender Sicherung der angrenzenden
Bestandskonstruktion zu erfolgen.

K5

| |

i I | |Ausbau des bestehenden Stahltrégers
«——FEinbau von 3 Stiick HEB 100, feuerverzinkt
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12.3.6 Pos. K6 — Neue Bodenplatte auf Erdreich auf Hohe Decke KG

Bestand:

In den Raumen EG.040, EG.041, EG.042, EG.023, EG.024 und EG.027 wird die bestehende
FuRbodenaufbau vollstandig ausgebaut.

Es wird eine neue, nichttragende Bodenplatte mit einer Dicke von d = 12 cm als Grundlage fiir
den neuen Bodenaufbau vorgesehen.

Die Bodenplatte befindet sich mit ausreichendem Abstand unterhalb des bestehenden

Gewolbes und hat keinen Einfluss auf die Standsicherheit des Gewolbes.

Geplante MafRnahme:

Im nicht unterkellerten Bereich wird im Rahmen des neuen Ful3bodenaufbaus eine 12 cm
starke Stahlbetonbodenplatte eingebaut. Die Platte wird auf einem ebenen, tragfahigen und
ausreichend verdichteten Untergrund hergestellt.

Die Ausfuihrung erfolgt mit Beton C20/25, Expositionsklasse XC2, und einer oberseitiger

angeordneten Bewehrungsmatte Q257A.

Beton C20/25 XC2

o % v

12
|
1

Bewehrung Q257A
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12.3.7 Pos. K7 — Neuer Bodenaufbau auf der Kellergewolbedecke

Lastbilanz des Bodenaufbaus:

Bestand
Bauteil Berechnung gk
Linoleumbelag, d =2 mm 0,02 kN/m?
Holzbretter, d = 2,5 cm 0,025*5,0 0,13 kN/m?
Kiesflllung zwischen den Holzbalken, d = 8 cm 0,08*18,0 1,44 kKN/m?
Bestand gesamt 1,59 kN/m?

Die bestehenden Holzbalken bleiben erhalten. Da ihr Eigengewicht sowohl im Bestands- als
auch im Neuzustand unverandert vorhanden ist, wird es in der vergleichenden Lastbilanz nicht

bericksichtigt.

Neubauzustand
Bauteil Berechnung Ok
Bodenfliesen einsch. Kleber, d = 1,5 cm 0,015*22,0 0,33 kN/m?
Abdichtung 0,02 kN/m?
Zweilagiges Bodensystem, d = 5,0 cm 0,58 kN/m?
OSB-Platte, d = 15 mm 0,015%6,5 0,10 kN/m?
Dammung zwischen den Holzbalken, d = 8 cm 0,08%0,30 0,02 kN/m?
Horizontale Sperrschicht 0,01 KN/m?
Neubauzustand gesamt 1,06 kN/m?

Vergleich

Ik,Bestand = 1,59 kN/mZ
Jkneu = 1,06 kN/mZ
Agy = Ikneu — Yk Bestand — 1,06 — 1,59 = —0,53 kN/I’l'l2

Die Nutzung des Raumes und die daraus resultierende charakteristische Nutzlast bleiben
gegenuber dem Bestand unverandert.

Damit liegt eine geringfiigige Entlastung von 0,53 kN/m?2 vor. Da die standige Belastung

reduziert wird und die Nutzlast unverandert bleibt, sind infolge des neuen Bodenaufbaus keine
weiterflhrenden statischen Nachweise erforderlich.

Seite 35



. . e N 1
Projekt: 450 Modernisierung Bahnhof Treuchtlingen
Genehmigungsstatik LPH 4 |

Bau Energie Umwelt Consult GmbH

12.4 Fundamente

12.4.1 Pos. F1 — Neue Bodenplatte als FuBboden im KG

Im Raum U1.004 wird im Rahmen des neuen Fuflbodenaufbaus eine 12 cm starke
Stahlbetonbodenplatte eingebaut. Die Platte wird auf einem ebenen, tragfahigen und
ausreichend verdichteten Untergrund hergestellt.

Diese Bodenplatte hat keine tragende Funktion.

. L M

Schnitt | :

| |

| |

| |

| |

| |

| |

| |

-0.830 m OKFF Gelande | |
U _'_ ______________

It |

| |

1:
Neue Bodenplatte
auf Erdreich

Die Ausfuihrung erfolgt mit Beton C20/25, Expositionsklasse XC2, und einer oberseitig
angeordneten Bewehrungsmatte Q257A.

Beton C20/25 XC2

~ ;’T v

12
|
1

Bewehrung Q257A
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12,5

12.6

Neue Tiiréffnungen im WC-Haus

Minimale Turverbreiterung um beidseits je 3 cm!
Hoherlegung des Ziegelsturzes um 10 cm!
Ausbruch durch Sagen!

Ziegelsturz wird ausgebaut und héher gelegt!

Weitere statische Nachweise sind hierflir nicht erforderlich.

Allgemeine Vorgaben fiir Bauzustinde

Vor Beginn von Abbruch- und Stemmarbeiten sind die betroffenen Decken-, Wand- und
Gewdlbebereiche ausreichend abzustiitzen. Tragende Mauerwerksbereiche dirfen erst nach
vollstandigem Einbau, kraftschlissiger Unterfitterung und Freigabe der neuen

Abfangkonstruktion zurlickgebaut werden.
Die Arbeiten sind abschnittsweise und erschiitterungsarm auszufiihren. Anderungen des
vorgefundenen Bestands gegeniiber den Planunterlagen sind der Tragwerksplanung

unverziglich mitzuteilen.

Hilfsabstlitzungen duirfen erst nach vollstandiger Herstellung und ausreichender Erhartung der

neuen tragenden Bauteile entfernt werden.
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12.7 AuBenbereich

12.7.1 Pos. B01 — Fundamentstreifen fir Warmepumpe

Im AuRBenbereich wird eine Warmepumpe des Typs AERO ALM 10-50 Max auf zwei neu

herzustellenden Fundamentsockeln aufgestellt.

Moglicher Betonsockel - Draufsicht

Ansauiseite

3135
min. 300 1070 1450 min. 300
280
150 .
o o
E N a1 s
- ~ 2 40) ©
7
(o]
N -
/ -

HeizUngs- und Elektro- ‘
anschlisse

Kondensatablauf <
Ausblasseite Bohrlochpositionen
fur Montagebugel

Die AufReneinheit besitzt folgende Abmessungen:

H/B/T = 1,514/3,748/1,005 m

Die beiden Fundamentsockel werden jeweils mit folgenden Abmessungen ausgefuhrt:
Die Fundamentstreifen besitzen jeweils folgende Abmessungen:

e Lange: 1,30 m

e Breite: 0,30 m

e Tiefe: 0,80 m

e Beton: C25/30, XC2

Die Lastabtragung erfolgt tiber vier StellfilRe. Jeweils zwei Stellfifle werden auf einem
Fundamentsockel angeordnet. Die Warmepumpe wird gemaf den Montagevorgaben des

Herstellers auf den Sockeln befestigt.
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Eigengewicht der Warmepumpe
Das Gesamtgewicht der AuReneinheit betragt gemaf technischem Datenblatt:

3748

1514

3

366 kg 640 kg

Die Auflagerzeichnung des Herstellers gibt folgende Lastverteilung an:
e linke Seite: 366 kg
e rechte Seite: 640 kg

Fir die Bemessung werden die unmittelbar angegebenen Auflagerlasten des Herstellers
verwendet.
Linker Sockel:

GrwpL = 3,66 kN

Rechter Sockel:
Gk,WP,R = 6,40 kN

Bei jeweils zwei StellfiRen ergeben sich:
3,66
Rk,FuB,L = T = 1,83 kN

1]

Rk,FuB,R = = 3,20 kN
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Nachweis von Fundamentsockel

Fundament (x64) FD+ 02/2025B (FRILO R-2025-2/PQ7)

System
Draufsicht
+My
+Hy
7 Y
w
Qo
(=]
+Hx +Mx
9
o
—_ - e

C[]JHO'

‘ 0.80 ‘ 0.30
| |

Fundament nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 und DIN EN 1997-1/NA:2010-12

Bauteil

Bauteil Beton Betonstahl Breite (x) Breite (y) Hohe (z)
m m m
Fundament C 25/30 0.30 1.30 0.80

Einbindetiefe des Fundamentes in den Baugrund 0.50 m. Ohne Grundwasser. Bemessungswert des
Sohldruckwiderstands ora = 350.00 kN/m?.

Lasten

Stiitzenlasten - charakteristisch

Nr Ew Bezeichnung N My M, Hyx Hy, Zus Alt
kN kNm kNm kN kN

1 g Lastfall 1 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0

Eigengewicht ist bei den Nachweisen bertcksichtigt. Wichte Beton : y = 25.00 kN/m3.
Gesamtfundament ohne Sockel bzw. Stiitze 0.312 m3®/ 7.80 kN. Torsion aus Horizontallasten wird
nicht bertcksichtigt.

Einzellasten - charakteristisch

Nr wirksam in Lastfall N ax ay

kN m m
1 1 3.20 0.00 0.30
2 1 3.20 0.00 -0.30
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Uberlagerung
Kombinationen

Nr BS Uberlagerung

1 P 0,9 bzw. 1,1 x (1)

2 P 0,95 bzw. 1,05 x (1)

3 P 1.0x (1)

4 P 1.35x (1)

5 P 1.0x (1)

6 P 1.0x (1)
BS: Bemessungssituation P: standig
Die Lastfallnummern stehen in den Klammern.
Ergebnisse
Ubersicht Nachweise
Nachweis Uberlagerung n
klaffende Fuge nur standige Lasten SLS charakteristisch 3 0.00
klaffende Fuge sténdige und veranderliche Lasten SLS charakteristisch 3 0.00
Lagesicherheit 1 0.00
Vereinfachter Nachweis ULS 4 0.14

Bemessungswert des Sohldruckwiderstands orq = 350.00 kN/m?
Ord = 350.00 kN/m2. Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstands ist direkt vorgegeben worden.

Vereinfachter Nachweis Uberlagerung

Nr GZ BS Ng Ro a' b' loff ORd n
kN kN m m kN/m?2 kN/m?2
4 GEO P 19.17 0.00 0.30 1.30 49.15 350.00 0.14

Der Sohldruck ist mit Sicherheitsbeiwerten behaftet.
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13. Zusammenfassung

Im Rahmen der vorliegenden Genehmigungsstatik wurden die statisch relevanten MaRnahmen fir
die Modernisierung des Empfangsgebaudes Bahnhof Treuchtlingen untersucht.

Die Nachweise umfassen die Uberpriifung der bestehenden Holzbalkendecke, die Herstellung
und Anderung von Offnungen in tragenden Mauerwerkswénden sowie die Sicherung und

Erneuerung korrosionsgeschadigter Stahltrager im Kellergeschoss.

Erganzend wurde die Griindung der Warmepumpe auf zwei neu herzustellenden

Fundamentsockeln aus unbewehrtem Beton berlcksichtigt.

Bei Einhaltung der beschriebenen konstruktiven Vorgaben, der Herstellerangaben und der
vorausgesetzten Baugrundbedingungen ist die Lastabtragung der untersuchten Bauteile
gewahrleistet.

14. Unterschriften

26.08.2026 Stefan Michailow
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  M   =       l 2 8   ·   ( g   +     p )


  M   =       4 , 30 2 8   ·   ( 4 , 80   +   4 , 00 )   =   20 , 34   kNm


  M   =       4 , 30 2 8   ·   ( 4 , 80   +   4 , 00 )   =   20 , 34   kNm


  σ   =    M  W   =     20 , 34   ·    10 6  214   ·    10 3   =   95 , 04   N / mm ²


  η   =    σ    𝜎 Rd   =     95 , 04  100 , 00   =   0 , 950   <   1 , 00


  A = 16 ⋅ 25 = 400   c  m 2


    f  d = 0 , 50   MN /  m 2


    g  k , Bestand = 1 , 59   kN /  m 2


  H / B / T = 1 , 514 / 3 , 748 / 1 , 005   m


    m WP = 996   k g


    G  k , WP , L = 3 , 66   k N


    G  k , WP , R = 6 , 40   k N


    R  k , Fu ß , L =   3 , 66 2 = 1 , 83   k N

